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Bildungs- und Kulturdirektion 

Amt für Kindergarten, Volksschule und Beratung 

Abteilungsleitung Erziehungsberatung 

Information für Eltern und Erziehungsbe-
rechtigte 
 

Standardisiertes Abklärungsverfahren: SAV 

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte 

Ihr Kind soll sich in der Schule wohlfühlen und gut entwickeln. 

Und Ihr Kind soll in der Schule lernen können. 

Vielleicht braucht Ihr Kind Unterstützung dabei. 

Deshalb wurde Ihr Kind bei der Erziehungsberatung angemeldet. 

Wir wollen herausfinden, welche Unterstützung Ihr Kind braucht. 

Das ist unsere Aufgabe. 

 

Vielleicht braucht Ihr Kind mehr Unterstützung beim Lernen? 

Vielleicht braucht es mehr Unterstützung als andere Kinder im gleichen Alter? 

Dann braucht Ihr Kind «verstärkte sonderpädagogische Massnahmen». 

→ Das ist eine spezielle Unterstützung in der Schule. 

Ihr Kind kann zum Beispiel nicht gut sprechen? 

Dann bekommt es Unterstützung beim Sprechen. 

 

Wo gibt es verstärkte sonderpädagogische Massnahmen? 

‒ In der Regelschule 

Eine Regelschule ist eine gewöhnliche Schule. 

‒ In einer besonderen Volksschule 

Eine besondere Volksschule ist eine Schule mit kleineren Klassen und mehr Unterstützung für die 

Kinder. 

Welche Schule passt für Ihr Kind? 

Wir machen ein Standardisiertes Abklärungsverfahren mit Ihrem Kind. 

Die Abkürzung dafür ist SAV. 

Sie sind damit einverstanden? 

Dann machen wir das SAV zusammen mit Ihnen und Ihrem Kind. 

Mit dem SAV wollen wir herausfinden: 

‒ Wie viel und welche Unterstützung braucht Ihr Kind? 
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‒ Welche Schule passt für Ihr Kind? 

Wie arbeiten wir? 

Wir reden mit Ihnen und Ihrem Kind 
Sie sind dabei sehr wichtig.  

Sie kennen Ihr Kind gut. 

Wir wollen wissen: 

‒ Was kann Ihr Kind? 

‒ Wie geht es Ihrem Kind? 

‒ Wie hat sich Ihr Kind entwickelt? 

Wir reden mit weiteren Personen 

Wir reden mit Lehrerinnen oder Lehrern. 

Oder wir reden mit anderen Fachpersonen. 

Wir machen vielleicht Tests mit Ihrem Kind 

Dafür brauchen wir meistens mehrere Termine. 

Was haben die Tests gezeigt? 

Das besprechen wir danach mit Ihnen. 

Wie geht es weiter? 

Am Schluss empfehlen wir, welche Schule für Ihr Kind am besten passt: 

‒ Eine Regelschule 

‒ Oder eine besondere Volksschule. 

Wir fragen Sie, ob Sie mit unserer Empfehlung einverstanden sind. 

Danach schreiben wir einen Bericht. 

Im Bericht steht: Welche Unterstützung in der Schule passt am besten für Ihr Kind. 

Im Bericht steht auch, ob Sie damit einverstanden sind: 

 

Sie sind nicht mit der Empfehlung einverstanden? 

Das Schulinspektorat lädt Sie dann zu einem Gespräch ein. 

Das Schulinspektorat entscheidet danach, wie es weitergeht. 

 

Sie haben Fragen dazu? 

Bitte fragen Sie uns. 

 

Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind alles Gute, 

 

Ihre Erziehungsberatung 


